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	Aspekt
	Das ist wichtig
	Geklärt?

	Wissensdatenbank

	Ist der Zweck der Datenbank konkret festgelegt?
	Der Zweck ist ein wichtiges Kriterium für die datenschutzrechtliche Zulässigkeit. Einziger Zweck sollte die „Nutzung als Lösungshilfe“ sein. 
	|_| Ja |_| Nein

	Weisen die Inhalte Personenbezug auf?
	Personenbezug kann im Hinblick auf Kunden und Mitarbeiter bestehen. Schauen Sie sich die Daten an.
	|_| Ja |_| Nein

	Liegt eine Rechtsgrundlage vor?
	Lassen Sie sich erläutern, worauf man die Verarbeitung personenbezogener Daten stützt.
	|_| Ja |_| Nein

	Ist der Grundsatz der Datenminimierung umgesetzt?
	Nur Erforderliches darf verarbeitet werden. Bewerten Sie das im Hinblick auf den verfolgten Zweck.
	|_| Ja |_| Nein

	Wurden Daten wo immer möglich anonymisiert?
	Lassen sich Fälle komplett anonymisieren, ist der Datenschutz kein Problem.
	|_| Ja |_| Nein

	Können Betroffenenrechte umgesetzt werden?
	Sind personenbezogene Daten enthalten, können Betroffene auch Rechte geltend machen. Die muss Ihr Unternehmen umsetzen können.
	|_| Ja |_| Nein

	KI und RAG-System

	Ist der Einsatzzweck klar festgelegt?
	Das Gesamtsystem sollte nur ein Hilfsmittel für den Kundenservice sein und nicht für den direkten Kundenkontakt (z. B. als Chatbot) verwendet werden.
	|_| Ja |_| Nein

	Wurde das Sprachmodell sorgfältig ausgewählt?
	Das sollte mit den enthaltenen Informationen und der Sprache gut zurechtkommen. Hin-und-Her-Übersetzungen können Fehler und Kontrollaufwände verursachen. 
	|_| Ja |_| Nein

	Erfolgt der Betrieb auf eigenen Servern?
	Das ist ideal. Geht das nicht, muss bei der Verarbeitung personenbezogener Daten meist eine Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung geschlossen werden. Zudem ist das Thema Drittstaatentransfer zu betrachten.
	|_| Ja |_| Nein

	Fließen personenbezogene Informationen in die Vektordatenbank ein?
	Am besten wird das vermieden. Die Umsetzung von Betroffenenrechten, z. B. Löschung, kann ansonsten aufwendig und teuer werden.
	|_| Ja |_| Nein

	Wurde eine ggf. erforderliche Folgenabschätzung durchgeführt?
	Gerade beim Einsatz von KI kann eine Datenschutz-Folgenabschätzung erforderlich sein. Ist diese nicht nötig, sollte auch das dokumentiert werden.
	|_| Ja |_| Nein

	Außerdem bei Wissensdatenbank, KI und RAG-System zu bedenken

	Passen die technischen und organisatorischen Schutzmaßnahmen?
	Denken Sie hier auch an Berechtigungen. Nur wer Zugriff für seine Arbeit braucht, sollte diesen auch haben.
	|_| Ja |_| Nein

	Gibt es Regelungen und Dokumentationen?
	Klare Regeln fördern richtiges Verhalten. Schauen Sie sich Regelungen und Dokumentation an. Ist wirklich alles Wichtige abgedeckt?
	|_| Ja |_| Nein

	Sind die Nutzer in Sachen KI geschult?
	Das ist nach Art. 4 der KI-Verordnung unerlässlich.
	|_| Ja |_| Nein

	Wurde der Betriebsrat eingebunden?
	Ist eine Leistungs- oder Verhaltenskontrolle möglich, hat der Betriebsrat mitzubestimmen.
	|_| Ja |_| Nein

	Erfolgt die Dokumentation im Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten?
	Achten Sie darauf, dass die entsprechenden Angaben in das Verzeichnis aufgenommen werden.
	|_| Ja |_| Nein
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